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Etzkunst . irz
folgenden Morgen , auf wol ausgestreckte Seiler
oder saubere Schnür biß auf den andern Mor¬
gen aufhangest , und fo das Papier oder die Ab¬
drücke trocken worden , fo nimm sie von den
Schnüren ab , lege sie aufeinander , und laste sie ei¬
nen Tag oder zween unter einer Preß liegen :
Hernach ordne dicsclbige dutzentweiß , oder wie
dir fonsten beliebet , zusammen , lege es in eine
Kisten Haufenweiß auf einander , dieses treibet
die Schwärze zimlich heraus , und trocknet sie
gar wol .

. ^

Siebentes Capitel .
Nothwendige Sachen , web

che man bey der Kupferpreffe
zu wissen hak

z (Fächer oder Windeln , aufdieKupferplat -
te zu legen , und zu Zeiten im Abdrucken

auch darunter .
r . Ein Stück leinen Tuch , damit Man die

Schwärze abwischet .
Einen Ball , die Kupferplatte damit ein -

zuschwarzem
4 . Die Schwärze , damit man drucket, die

teutsche Schwärze genannt .
Ein Gefäß oder Geschirr , darinnen Man

das Oel , zu der Farbe gehörig , sieben oder ko¬
chen muß .

H s . Das



H 4 Radier rund
6 . Daß Nußöl , und die Art dasselbige auf

rweycrley Weise zu sieden .
7 . Der Reibstcin von Marmor , samt dessel¬

ben Läufer , die Schwärze daraufzu reiben .
8 . Wie man die Schwärze reiben solle .
9 . Das Geschirr mit dun Feuer samt dem

Rost , die Kupfcrplatte darauf zu wärmen .
iQ . Wie man das Papier feuchten und

netzen solle .
> i . Wie man die Kupferplatten emschwar -

zen soll .

Achtes Capitel .
Von den Tüchern oder Win-

deln .
D ie Tücher müssen von einem weichen und

gelinden Tuch seyn .
Es siynd auch Drucker , welche Tücher ha¬

ben von einem reinen wollen Tuch , welches sie
gleich anfangs auf die Kupferplatte legen , her¬
nach folgcnds zwo oder drey von den andern .

Die besagten Tücher müssen noch End noch
Saum haben .

Man muß derselben zwcy - oder dreyerley Grö¬
ße machen , nachdemc die Kupferplatten und
das Papier ist , darauf man in Willens zu
drucken .
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